
Am 26. Jänner 2025 ist es los gegangenen und ich bin gemeinsam mit drei anderen
Austauschschülern/innen für fünf Monate nach Kanada geflogen. Der Flug war lang und
anstrengend aber superlustig und echt ein toller Start in unser Abenteuer! 

Die ersten Wochen in Kanada, Qualicum Beach BC, waren unglaublich erlebnisreich und
aufregend! Es gab so viele neue Eindrücke, die auf mich zugekommen sind: neue Schule, neue
„Familie“ und neue Freund/innen. Obwohl mir alles sehr gut gefallen hat, hatte ich in den ersten
Wochen noch recht viel Heimweh, dass ist nach einer Zeit aber zum Glück weniger geworden
und irgendwann ganz vergangen. 

Der wahrscheinlich größte Unterschied zu meinem Leben zuhause ist für mich die Schule. Ich bin
Teil des Global ROAMS Programm, welches sich auf Outdoor learning fokussiert. Man verbringt
nur eine Stunde pro Tag in der Klasse mit „richtigem Unterricht“ wie ich das von zuhause kenne
und den Rest der Zeit lernt man über Outdoor Education, Environmental Science, Leadership und
Physical Education, alles verknüpft. Wir verbringen jede Woche nur ein paar Tage in bzw. um die
Schule herum und an den anderen Tagen sind wir oft wandern, auf Tagestrips oder sogar auf
mehrtägigen Camping Trips. Die Trips schauen immer unterschiedlich aus und man lernt immer
was Neues! Im Winter waren wir oft Skifahren aber auch Schneeschuhwandern und Iglus bauen,
danach haben wir mit Wassersport wie surfen, Kanu und Kayakfahren angefangen. 

Ich kann gar nicht in Worte fassen was für ein unglaubliches Programm ROAMS ist, das muss
man einfach selbst ausprobiert haben!!! Für alle, die es lieben draußen zu sein und Abenteuer zu
erleben, ist ROAMS bzw. Global RROAMS definitiv die beste Entscheidung! 
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Amelie - Semester Jan - Jun

Erfahrungsbericht

Amelie wollte gerne ein Semester nach Kanada,
schnell wurde klar, dass das Global Roams
Programm mit seinem tollen Sport- und Outdoor
Angebot die perfekte Möglichkeit für Amelie ist.



In meiner Gastfamilie fühl ich mich mittlerweile auch sehr wohl(: Es hat ein bisschen gedauert, mich
einzugewöhnen, aber nach einer Zeit hat sich das dann alles ganz automatisch entwickelt. Mit
meiner japanischen Gastschwester Ao verstehe ich mich jetzt supergut und wir unternehmen auch
ur viel gemeinsam, es ist einfach richtig toll jemanden zu haben, mit dem man immer reden kann! 
Ich habe so viele neue Leute aus unterschiedlichsten Ländern (Japan, Deutschland, Mexiko)
kennengelernt, mit denen ich mich so gut verstehe und ich schon Besuche plane 😉. Mittlerweile
habe ich auch ein paar gute kanadische Freunde und Freundinnen, mit denen ich gern Sachen
unternehme.

Über vier Monate bin ich jetzt schon hier, die Zeit ist so schnell vergangen und ich will gar nicht
daran denken, dass ich in einem Monat schon wieder zurückfliege! Ich hätte noch vor zwei Jahren
nie im Leben gedacht, dass ich mich dafür entscheide, mit 15 für ein halbes Jahr nach Kanada zu
fliegen und jetzt sitze ich einfach hier, um anderen Interessenten einen Einblick in diese
unglaubliche Möglichkeit zu geben - crazy!! 

Eine Sache, die ich gern jedem mitgeben würde, ist, dass eure bevorstehende Reise ganz allein
euer Erlebnis ist. Was auch immer ihr erlebt, ist super, und es gibt keine bestimmte Art wie euer
Auslandsaufenthalt ausschauen muss! Und falls ihr euch noch nicht sicher seid, ob ihr euch wirklich
dafür entscheidet, will ich euch nur sagen, dass der Weg davor nicht entscheidet, wie toll euer
Auslandssemester/jahr sein wird. Ich war so lang nicht sicher, habe mich nach mehreren Monaten
Überlegen dann dafür entschieden und bin jetzt soo froh, dass ich es gemacht hab! 

Glaubt mir, wenn ihr euch entscheidet, eine Zeit eurer Schullaufbahn im Ausland zu verbringen,
habt ihr eine unglaubliche Zeit vor euch in der ihr wundervolle Menschen kennenlernen werdet,
neue Perspektiven entdeckt und vermutlich auch manchmal schwierige Zeiten habt, in denen ihr
Dinge lernt, die ihr sonst nie gelernt hättet! 

Alles, was ich hier bis jetzt erlebt und gelernt habe, ist ein Wahnsinn und die Momente, in denen es
schwierig war oder viel Kraft gekostet hat, meinen Papa von der Idee zu überzeugen, haben sich zu
100% ausgezahlt! 

Viel Spaß bei eurem Abenteuer!! 
 
 


